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Aktuelles

Ein gemütlicher Nachmittag mit Ge-
flüchteten, Helfenden, Interessierten.
Nächste Termine:
Samstag,  9.3., 13.4., 11.5, 8.6., 
jeweils 15 bis 18 Uhr
Kuchen oder Kekse dürfen gerne 
mitgebracht werden.

Redaktionsschluss
Das nächste Lebenszeichen erscheint 
zum 1. Juni 2024, Redaktions-
schluss ist am 5. Mai 2024.

KV
Der Kirchenvorstand tagt öffentlich 
einmal im Monat, donnerstags um 
19.30 Uhr. Die nächsten Termine 
sind: 7. März, 4. April und 2. Mai. 

KV-Wahl
Am Sonntag, 10. März, können Sie 
direkt im Wahllokal (Auferstehungs-
kirche Reppenstedt) wählen: 10.15-
10.55 und 12.00-16.00 Uhr. Bitte 
beachten Sie: wenn Sie per Briefwahl 
wählen, müssen Ihre Unteragen vor 
Schließung des Wahllokals eingangen 
sein. 
Die öffentliche Stimmzählung findet 
dann ab 16.00 Uhr in der Kirche statt. 
Alle sind herzlich dazu eingeladen.

 
 
 

 
 

Einladung  

 
zu einem gemütlichen Nachmittag gemeinsam mit 

Geflüchteten, Helfenden und Interessierten. 

 

Wann: Am Samstag, 26. November 2022  

     von 15.00 bis 18.00 Uhr         

Wo:     Auferstehungskirche Reppenstedt,  

     Posener Str.7 im Gemeindesaal. 
 
 
 
 

 
 
 
 



Liebe Gemeinde,

| angedacht |

Ostern könnte man auch „das Fest 
der schönen Verpackungen“ nennen. 
Jedes Jahr überbieten sich die Her-
steller von Pralinen, Schoko-Eiern 
und Osterhasen: Bunte Foli-
en glitzern beim Einkau-
fen entgegen, kunst-
volle Schleifen zieren 
die Ware und teure 
Schachteln glänzen 
mit edler Goldprä-
gung. Sie versüßen 
nicht nur das Leben. Sie 
sind kulinarische Meis-
terwerke. Im Vergleich dazu 
erscheint menschliches Leben als 
beschädigte Ware: Erfahrungen und 
Erlebnisse hinterlassen eingerissene 
Ecken, machen uns manchmal sogar 
kaputt. Wertlos erscheint es. Das will 
doch niemand mehr. Es hat nichts 
zu bieten. Vielleicht reicht es für ein 
Sonderangebot?
Für diese Menschen schien Jesus ein 
ganz besonderes Faible zu haben. Er 
aß und trank mit ihnen und lehrte sie, 
sogar Frauen, was zum damaligen 
Zeitpunkt absolut außergewöhnlich 
war. Er fokussierte sich auf das Inners-
te, suchte die Nähe auch zu Randfigu-
ren der damaligen Gesellschaft und 
erinnerte sie an die Liebe Gottes. Der 
Gott, der Trauernde tröstet, die Mut-
losen aufbaut und den Verzweifelten 
neue Hoffnung schenkt. Schnell wur-

de Jesus zu einer Berühmtheit. Der 
damaligen traditionellen jüdischen 
Glaubensgemeinschaft missfiel diese 
revolutionäre Auslegung. Am Ende 

kostete es Jesus das Leben. 
Der römische Statthalter 

Pontius Pilatus befahl 
schließlich, Jesus am 
Kreuz hinzurichten. 
Doch am dritten Tag 
war das Grab leer: 

Jesus ist auferstanden. 
Daran erinnern wir uns 

in den Tagen von Karfrei-
tag bis Ostern.

Christ ist erstanden - bis heute ist 
das schwierig. Es gibt keine Par-
allele dazu. Wer tot ist, wird nicht 
wieder lebendig. Auch die ersten 
Jünger*innen erkannten den Aufer-
standenen nicht: Erst als die beiden 
Jünger sahen, wie Jesus das Brot 
brach, erfassten sie es. Thomas muss-
te sogar in Jesu Wunden fassen, um 
es wirklich zu begreifen. 
Mit der Auferstehung verleiht Gott 
Jesus Autorität. Er ist kein netter 
Lehrer mit hübschen Ideen, wie z.B. 
Sokrates. Jesus ist Gottes Sohn. Alles 
was er sagte, alles was er tat, war in 
Gottes Augen richtig und gut. 
Gottes Botschaft zu Ostern steht im 
Gegensatz zum „Fest der schönen 
Verpackungen.“ Bei Gott bekommt 
niemand einen roten Aufkleber mit 
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| angedacht / Rückblick Abschied |

Entpflichtung durch Superintendent
Christian Cordes mit den Worten 
„Du bist  jetzt frei“ und (an die 

Gemeinde): „und ihr seid jetzt ledig!“

Abschied von Pastor Hinrichs
Ein kleiner Rückblick in Bildern

Sonderangebot, weil die Verpackung 
beschädigt ist. Niemand wird wegge-
worfen, weil das Leben brüchig ist. 
Im Gegenteil: Gerade in diesen Brü-
chen leuchtet Gottes Kraft besonders 
hell. Denn Jesus Christus spricht: 

„Lass dir an meiner Gnade genügen; 
denn meine Kraft vollendet sich in 
der Schwachheit.“ (2. Kor. 12,9)
Frohe Ostern!
	 Ihre Pastorin 

Kristin Bogenschneider

Abschiedsgeschenk von der 
Kita Kunterbunt 

„der Gorilla mit der Sonnenbrille“

Abschiedsworte aus dem Kirchenvorstand
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| Rückblick Abschied | 

Standing Ovations von der ganzen Gemeinde

Eine Schultüte aus der 
Zukunftsgemeinschaft

Auch die Feuerwehr kommt nicht mit 
leeren Händen
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| 100. Ausgabe |

100. Ausgabe des Lebenszeichens
„Nanu,?“ werden Sie sich vielleicht fragen wenn Sie 
die Überschrift lesen, „auf dem Cover steht doch 
Nummer 101!“ Tja, da gab es einmal einen kleinen, 
aber bedeutsamen Fehler: im Layout wurde die Num-
mer 53 übersprungen. Nun halten Sie also die wahre 
100. Ausgabe des Lebenszeichens in den Händen.
Anfang 1999 bildete sich in unserer Kirchengemeinde 
ein Team, um über das Gemeindeleben zu informieren. 
Es fand sich ein Redaktionskreis bestehend aus Mag-
dalene Grüttner, Christi-
ne Krüger, Stefan Wolf 
und  Ehepaar Fitzner, für 
Gestaltung und Layout 

waren Volker Grüttner und Dr. Günter Reusch ver-
antwortlich. 
Außerdem erklärten sich Menschen bereit, dafür 
zu sorgen, dass das Lebenszeichen viermal im Jahr 
jeden Haushalt in Reppenstedt erreicht. Heute, 25 
Jahre später, sind nach wie vor Ehrenamtliche 
im Austrägerkreis engagiert. An dieser Stelle sei 

ihnen einmal ganz 
herzlich für ihren 
Einsatz gedankt.
Unser Redaktionskreis ist leider im Laufe der Zeit 
sehr geschrumpft, aber es gibt zum Glück immer 
genug Beiträge von Mitarbeitenden, Gruppen und 
Einrichtungen aus der Gemeinde und dem Kir-
chenkreis.
Rein äußerlich hat sich der Gemeindebrief nach 
100Ausgaben verändert: 2007 entwickelte eine 
damalige Teamerin ein neues Layout, das immer 
wieder angepasst wurde und seit 2017 wird das 
Lebenszeichen durchgängig farbig gedruckt.
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| EhrenSache | 

Kennen Sie schon alle unsere Rubrik
Gruppen, Teams und 

regelmäßige Veranstaltungen?
Möchten Sie an einer Gruppe teil-
nehmen oder sich in einem Team 
ehrenamtlich einbringen? Viele der 
Möglichkeiten sind unter der gleich-
namigen Rubrik weiter hinten im 
Heft zu finden. Stöbern Sie dort gern 
einmal. 
Haben wir jemanden vergessen?
Es ist uns ein wichtiges Anliegen, 
dass die zahlreichen Dienste und 
Aufgaben nicht unbeachtet bleiben, 
die so viele von euch treu und fleißig 
im Hintergrund verrichten.
Um nur ein Beispiel zu nennen: ohne 
einige von euch wären unsere belieb-
ten Veranstaltungen mit Bewirtung 
nicht möglich. Auch hier wird drin-
gend Verstärkung benötigt, damit der 
Dienst an Vielen nicht auf den Schul-
tern Weniger lastet. 

Eine Aufgabe zu haben und gebraucht 
zu werden ist nicht nur schön, son-
dern führt auch zu gelebter Gemein-
schaft und Segen.
Unsere regelmäßigen Treffen für eh-
renamtlich Mitarbeitende und Inter-
essierte geben uns die Möglichkeit, 
uns kennen und wertschätzen zu 
lernen. Außerdem ist es 
eine wundervolle Gele-
genheit Danke zu sagen: 
das nächste Mal mit 
„Schirmchen, Charme 
und Melone“ (siehe 
Einladung nächste 
Seite).
Wir freuen uns auf einen fröhlichen 
Abend mit Ihnen/Euch und sind stets 
dankbar für Ihre/Eure Hinweise, Ide-
en und Anregungen.

Für das Team EhrenSache 
Ihre/Eure Ulrike Radke, 

Astrid Stellmann-Lauber 
und Antje Hohl
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| EhrenSache |

Gesucht werden 
•	 Autofahrer*innen, die gelegentlich jemanden zu 

kirchlichen Veranstaltungen fahren bzw. mitneh-
men können

•	 Jemand, der/die den Fahrdienst koordinieren 
möchte

Wir freuen uns über jede/n, 
der/die helfen kann.

Es gibt verschiedenste Aufgaben, Termine und Mög-
lichkeiten sich einzubringen, zum Beispiel beim
•	 Nachmittag für Menschen ab 65 und drunter
•	 Bistro nach dem Gottesdienst für Ausgeschlafene
•	 Café International
•	 etwas anderen Café

Gebraucht werden: 
•	 „Helfende Hände“ zum Tische stellen, Auf- und 

Abdecken, Kaffee kochen, Backen, Spülen
•	 Personen für die inhaltliche Vorbereitung und 

Durchführung
Organisation: Merle Mocka

Kontakt für alle Anliegen 
zum Thema EhrenSache
und Anmeldungen für unseren Newsletter:
per Mail reppenstedt.ehrensache@web.de
oder über das Kirchenbüro: Telefon 61928
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| EhrenSache |  

 

Melden Sie sich bitte bis Montag, 4.3.24 an, 
unter:  

reppenstedt.ehrensache@web.de 
oder über das Kirchenbüro Tel. 61928 
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| Zukunftsgmeinschaft |

Gruß aus der Zukunftsgemeinschaft

Ein neues Gesicht im ‚Lebenszei-
chen‘! Mein Name ist Lotte Uhr. Seit 
September 2023 bin ich „die Neue“ 
im Pastoren-Team am Dom zu Bar-
dowick. Ich freue mich, Ihnen das 
erste Mal für unsere Zukunftsge-
meinschaft Bardowick, Kirchgel-
lersen, Reppenstedt und St. Dionys 
schreiben zu dürfen.
Vielleicht haben wir uns auch schon 
gesehen, etwa in dem wunderbaren 
Gottesdienst unser Zukunftsgemein-
schaft am 1. Weihnachtsfeiertag 
2023. Wenn ja – schön! Wenn nicht 
– sollten wir bald zusammentreffen! 
Denn unser Verband ist eine echte 
Bereicherung. Gemeinsam können 
wir uns ermutigen, uns von 
neuen Ideen berichten und 
begeistern lassen, zusam-
men Projekte realisieren, die 
in einer Kirchengemeinde 
allein nicht umsetzbar wären.

Beispiele gefällig? Nun, da fällt mir 
als erstes unser Tauffest am Reiher-
see ein! Am 8. September wird um 
11 Uhr der Gottesdienst beginnen, 
in dem sich viele kleine und große 
Menschen aus unseren Orten im See 
taufen lassen. Eine Band verleiht uns 
Schwung. Neben dem Ort, der locke-
ren Atmosphäre und der Vielzahl der 
Taufen wird das Besondere sein, dass 
wir im Anschluss an die Taufen alle 
gemeinsam weiterfeiern, bei einem 
tollen Buffet. So muss keiner eine 
eigene, womöglich teure Feier selbst 
organisieren. Und wir alle können 
den ganzen Tauftag zusammen ge-
nießen! 
Vielleicht haben Sie ja auch Interes-
se, bei unserem Tauffest getauft zu 
werden? Oder wüssten jemanden, für 
den das interessant wäre?
Viele weitere Möglichkeiten zur 
Begegnungen wird es 2024 geben. 
Schon am 17. März laden wir zum 
nächsten Kanzeltausch ein. Pasto-
rin Johanna Reimers aus Bardowick 
wird dann zu Ihnen nach Reppenstedt 

kommen.
Freuen Sie sich auf die Berei-

cherungen! Und bleiben Sie 
gewiss: Gott ist bei uns al-
len auf all unseren Wegen!

Ihre Pastorin Lotte Uhr
Bardowick
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| Stellungnahme  | 

Am 25. Januar veröffentlichte der 
unabhängige Forschungsverbund 
ForuM seine Studie „Forschung zur 
Aufarbeitung von sexualisierter Ge-
walt und anderen Missbrauchsformen 
in der Evangelischen Kirche und Dia-
konie in Deutschland“. Viele Medien 
haben darüber berichtet. Die Kritik 
an der evangelischen Kirche ist groß 
und berechtigt, finde ich. Die Kritik 
an den fehlenden Personalakten weist 
Bischof Ralf Meister allerdings zu-
rück: „Die Landeskirche Hannovers 
hat alle geforderten Daten fristgerecht 
zur Verfügung gestellt“, schreibt er in 
einem Brief an die Ehrenamtlichen. 
Dennoch bleibt die Tatsache: Für den 
Zeitraum von 1945 bis 2023 sind in 
unserer Landeskirche aktuell 123 be-
stätigte Fälle oder Verdachtsfälle auf 
sexualisierte Gewalt bekannt. Zwar 
ist aus unserer Gemeinde kein Fall in 
der Studie aufgetaucht, doch sind wir 

als Hauptamtliche und 
Kirchenvorstand hier 
vor Ort bestürzt und 
traurig, dass wir als 
Kirche gegenüber den 
Betroffenen so versagt 
haben. Unsere Gemeinde 
– jede Kirchengemeinde – soll ein 
geschützter Ort sein. Dafür werden 
wir weiter einstehen. Darum haben 
bereits Mitarbeitende der Kirchen-
gemeinde an Schulungen teilgenom-
men und es wird ein Schutzkonzept 
erarbeitet werden. Denn wir möchten 
unseren Teil dazu beitragen, dass bei 
sexualisierter Gewalt nicht weggese-
hen wird oder Meldungen überhört 
werden. Letztlich ist das genau der 
Wunsch der Betroffenen: „Wir möch-
ten von unserer Kirche gesehen und 
gehört werden und als Teil dieser Kir-
che verstanden sein“. 

Pastorin Kristin Bogenschneider

Hier finden Sie Hilfe / Unterstützung
Anlaufstelle help: 0800 5040 112, (Terminvereinbarung für telefonische 
Beratung: Mo 14-15:30 Uhr, Di bis Do 10-12 Uhr) - für Betroffene sexuali-
sierter Gewalt in Kirche und Diakonie
seelsorgerisches Gespräch  im Zusammenhang mit der Studie:
Annemarie Pultke erreichen Sie unter: 0151-26 76 10 80
Daniel Tietjen erreichen Sie unter: 0151-54 37 26 37
Telefonseelsorge: 0800- 111 0 111 oder 0800-111 0 222 
(rund um die Uhr)
oder wenden Sie sich an eine Person Ihres Vertrauens vor Ort

Statement zur aktuellen ForuM-Studie
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| Fachstelle Inklusion |

Saskia, seit November leitest Du die 
Fachstelle Inklusion des Kirchen-
kreises, die in St. Nicolai gut ein-
gebettet ist. Was hast Du vorher 
gemacht?
Vor knapp acht Jahren kam 
ich nach Lüneburg und 
begann meine Arbeit 
als Heilerziehungspfle-
gerin in der Assistenz 
für Menschen mit Be-
hinderung auf Hof Bo-
ckum bei Amelinghausen. 
Im Laufe der Zeit entstand 
mein Wunsch noch ein Studium zu 
absolvieren und so kam ich ans Rauhe 
Haus und studierte Soziale Arbeit und 
Diakonie. Am Ende erhielt ich die so-
genannte doppelte Qualifikation, als 
Sozialpädagogin und Diakonin. Nach 
einer Hospitation in der Fachstelle 
Inklusion des Kirchenkreises wusste 
ich, da gehöre ich hin!
Welche Eindrücke hast Du bisher 
gewonnen?
Ich wurde sehr herzlich empfangen 
und begegne vielen Menschen, die 
Lust haben mitzumachen und Inklu-
sion zu leben. Inklusion und Partizi-
pation sind mir ein Anliegen, da mir 
bewusst ist, dass wir als Gesellschaft 
in diesen Bereichen noch am Anfang 
stehen. Ich freue mich als Diakonin 

Gemeinsam Vielfalt leben - Fachstelle Inklusion
Interview mit der neuen Leiterin Saskia Gelhaus-Rienecker

besonders darüber, dass der Kirchen-
kreis dieses Thema schon seit vielen 
Jahren im Blick hat und sich auf den 
Weg hin zu gelingender Inklusion ge-

macht hat.
Wann gilt für dich Inklu-

sion als gelungen?
Gelungene Inklusion be-
deutet für mich, ein Um-
feld zu schaffen in dem 
jede:r mitmachen und 

dabei sein kann. 
Im Gegensatz 
zur Integrati-
on müssen die 

Menschen sich nicht anpassen, um 
teilhaben zu können, sondern die Um-
welt gestaltet sich so, dass jede:r mit-
machen kann und angenommen ist.
Was ist dir wichtig bei deiner Ar-
beit?
Menschen zu begegnen und gemein-
sam Vielfalt selbstverständlich wer-
den lassen. Darauf freue ich mich am 
meisten!

Die Fachstelle Inklusion
macht sich stark für Menschen mit 
Behinderung. Sie setzt sich ein für 
Inklusion in Stadt und Landkreis Lü-
neburg.Aktuellen Infos auch auf Ins-
tagram: fachstelle_inklusion
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| Plattdeutscher Gottesdienst | 

Plattdüütschen Goddesdeenst an´n  28. Aprilmaand 
in de Tiet vun de „Plattdüütsch Weken 2024“

Hüdigendaags kann man sik gor nich 
mehr vörstellen, dat vör gor nich 
allto lange Tiet jeder up de Straat 
Plattdüütsch snackt hett. De School-
meester un ok de Paster wullen jüm 
dat aflehren, wieldat se meenten, 
dat Plattdüütsche weer nich goot för 
de Bildung. Un so wöör denn in de 
School un in de Kark Hochdüütsch 
lehrt un predigt. „De leve Gott snackt 
Hochdüütsch“, so wöör seggt.
Middewiel is de Saak ümgekehrt: Dat 
wi dat Plattdüütsche nich vergeten, 
dorför sorgen nu de Schoolmeesters 
un - wie man süht - ok de Pastoren. 
Hen un her predigen se denn up Platt.
Nu schall dat in Reppenstää mal 
weer so wiet sien, 
nämlich an den 28. 
April 2024, Klock 
10. Denn predigt 
Paster i. R. Peter 
Elster ut Neehuus/
Elv, wo he nu wahnt. 
´Gifft noch en poor Plattsnackers, de 
em hölpen wüllt, dat dat en schönen 
Goddesdeenst afgifft.
´Weer schöön, wenn Se as Gemeen 
mit dorbi weren, vör allen, wiel dat 
ok de „Musik-Sünndag“ in´t Karken-
johr (Cantate) is. Bi dat Singen un 
Musikmaken ünnerstütt uns dat Trio 
„Noordlücht“.

Heutzutage kann man sich gar nicht 
mehr vorstellen, dass vor gar nicht 
allzu langer Zeit jeder auf der Stra-
ße Plattdeutsch gesprochen hat. Die 
Lehrer und auch die Pastoren wollten 
es den Menschen abgewöhnen, weil 
sie meinten, das Plattdeutsche wäre 
nicht gut für die Bildung. Und so 
wurde dann in der Schule und in der 
Kirche Hochdeutsch gelehrt und ge-
predigt. „Der liebe Gott spricht Hoch-
deutsch“, so sagte man.
Mittlerweile ist das umgekehrt: Dass 
wir das Plattdeutsche nicht vergessen, 
dafür sorgen nun die Lehrer und - wie 
man sieht - auch die Pastoren. Ab-
wechselnd predigen sie jetzt auf Platt.
Nun soll das in Reppenstedt mal wie-
der soweit sein, nämlich am 28. April 
2024, 10 Uhr. An diesem Tag predigt 
Pastor i. R. Peter Elster aus Neuhaus/
Elbe, wo er jetzt wohnt. Es gibt noch 
weitere „Plattsnackers“, die ihm hel-
fen möchten, dass es ein schöner Got-
tesdienst wird.
Es wäre schön, wenn Sie als Gemein-
de mit dabei wären, vor allem, weil 
der Gottesdienst am „Musik-Sonn-
tag“ im Kirchenjahr (Cantate) statt-
findet. Beim Singen und Musizieren 
unterstützt uns das Trio „Noordlücht“.

Pastor i. R. Peter Elster
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| Evangelische Jugend |

Du hast mal Blockflöte gespielt? 
Oder spielst sie noch? Vielleicht so-
gar Alt- oder Tenorflöte? Dann bist 
du bei uns genau richtig, denn:
Wir suchen Verstärkung! Wir, das 
sind die FlöTeens: Nelly und Anna. 
Wir spielen unter der Leitung von 
Magdalene Grüttner zweistimmige 
oder dreistimmige Stücke; klassisch, 

Blockflöte, da war doch mal was?
aber es wird auch mal rockig oder 
poppig mit Gitarren- oder Klavierbe-
gleitung.
Ab und zu spielen wir im Gottes-
dienst oder im Altenheim, auch mal 
bei besonderen Anlässen in der Kir-
chengemeinde.
Wir würden dich gern bei uns begrü-
ßen; komm doch einfach mal ganz 
unverbindlich zum Schnuppern. Wir 
treffen uns immer am Montagnach-
mittag im Gemeindehaus der Kirche.
Meld‘ dich gerne bei Frau Grüttner, 
am besten über Handy: 0171 1875824 
Wir würden uns sehr freuen!

Bastelgruppe
Jeden 1. Donnerstag im 

Monat
16.30 bis 18.00 Uhr

im Keller der 
Auferstehungskirche 

Reppenstedt

Für alle Kinder, die Spaß und Freude am Basteln haben,

die jüngeren bitte mit erwachsener Begleitung!

Infos bei: Christiane Bleckwenn, Tel. 0160 / 72 31 668
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| Evangelische Jugend | 

Diakonin Maren Fedtke
Tel. 04131/ 26 86 41

maren.fedtke@evlka.de

regelmäßige Veranstaltungen
Crossover:
Jugendliche von 12 bis 14 Jahren
Freitag, 17.00 bis 18.30 Uhr

Monatsschlussandacht:
jeden letzten Sonntag im Monat, 
18.00 Uhr,
gerade Monate: Reppenstedt 
ungerade: Kirchgellersen

Gemeinsam mit den Chili-Schoten möchten wir an vier Vormittagen gemein-
sam spannende Abenteuer aus der Bibel entdecken, spielen, basteln, singen und 
Spaß haben.
Wir hoffen, wir sehen uns vom 25. bis 28. März, 
jeweils von 10.00 bis 13.00 Uhr, in Reppenstedt! 
Anmeldeformulare liegen ab März in den Ge-
meindehäusern aus und sind außerdem bei Diako-
nin Maren Fedtke (Mail: marenfedtke@gmx.de) 
erhältlich. Wir freuen uns auf dich!
Außerdem laden wir dich und deine Familie herzlich zum Familiengottes-
dienst am Ostermontag (1. April) um 11.00 Uhr in Kirchgellersen mit an-
schließendem Osterbrunch ein.

Die Chili-Schoten ermitteln wieder - 
Kinderbibeltage in den Osterferien

Kirchenkids 
es geht weiter nach den Osterferien
Nachdem Lina-Marie Dageförde ihr Anerken-
nungsjahr bei uns beendet hat und sich im Januar 
von den Kirchenkids verabschiedet hat, geht es 
nach einer kurzen Pause weiter. Wir treffen uns 
wieder im April, für den genauen Termin bitte auf die ausgehängten Flyer 
schauen! Weitere Infos gibt es bei Diakonin Maren Fedtke.
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Unsere Konfirmandinnen und Konfirmanden

Konfirmation am  14. April
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Unsere Konfirmandinnen und Konfirmanden

Konfirmation am  21. April
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| Stiftung / Weltgebetstag |

sind zwei Großspenden in Höhe 
von 10.000 EUR und 15.000 
EUR. Durch die Talente-Aktion 
im November 2024 sind 1.650 
EUR zusammengekommen, d.h. 
es haben sich etliche Gottes-

dienstteilnehmer bereit erklärt, einen 
10-Euro-Schein zu verdoppeln oder 
gar zu verzehnfachen, auf welche Art 
auch immer, und den Ertrag der Stif-
tung zukommen zu lassen.
Das Kuratorium dankt sehr herzlich 
allen Spenderinnen und Spendern, 
die Zustiftungen geleistet haben. 
Jeder Euro zählt auf dem Weg, der 
gleichzeitig das Ziel ist, nämlich kon-
tinuierlich zu wachsen. 
Lassen Sie uns also weitermachen 
und mit der Stiftung unserer Aufer-
stehungsgemeinde ein solides Polster 
für die Gemeindearbeit schaffen!

Auch wenn es für unse-
re Stiftung das Ziel ist, 
dauerhaft zu wachsen, so 
gibt es doch Momente, 
in denen man stolz sagen 
kann: “Das haben wir ge-
schafft!“ 
Solch einen Moment könnten wir in 
diesem Jahr erleben:
Aktuell beträgt unser Stiftungskapi-
tal 479.072 EUR. Vielleicht wird es 
möglich, durch weitere Zustiftungen, 
einen Wert zu erreichen, den sich die 
Stiftungsgründer im Jahre 2008 noch 
nicht vorstellen konnten. 500.000 
EUR Stiftungskapital erscheinen 
heute nicht mehr unmöglich und das 
haben wir allen Zustifterinnen und 
Zustiftern zu verdanken.
Insbesondere im letzten Jahr 2023 ist 
die große Summe von 32.681 EUR 
zugestiftet worden. Darin enthalten 

Weltgebetstag 2024 aus Palästina
 „…. Durch das Band des Friedens“

Nachrichten aus der Stiftung

Wie in der Vorankündigung des Weltgebets-
tages im letzten Lebenszeichen bereits be-
schrieben, findet auch dieses Jahr wieder ein 
Gottesdienst zum Weltgebetstag am ersten 
Freitag im März, nämlich am 1. März 2024 
statt und diesmal haben Christinnen aus Pa-
lästina (bereits vor Jahren) die Ordnung dazu 
entworfen. Gerade in der derzeitigen schwie-
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| Weltgebetstag / Ökumene | 

rigen Situation im Nahen Osten wol-
len wir uns versammeln zum Gebet 
für Frieden in dieser Region. Wann, 
wenn nicht jetzt, wollen wir unseren 
Glaubensschwestern im Gebet beiste-
hen, denn sie haben als kleine Min-
derheit eine schwierige Rolle in die-
sem Konflikt
Das Besondere in diesem Jahr ist 
aber, dass der Gottesdienst nicht in 
Reppenstedt, sondern in der Kirche in 
Kirchgellersen stattfinden wird. Ganz 
im Sinne unserer Zukunftsgemein-
schaft bereiten wir mit Frauen aus 
Kirchgellersen den Gottesdienst ge-
meinsam vor. So wie immer wird das 

AMEA-Quartett den musikalischen 
Rahmen liefern und wie üblich kann 
anschließend im dortigen Gemein-
dehaus gegessen, getrunken und ���ge-
klönt werden. Jede/r, die/der möchte 
und kann, darf daher eine Kleinigkeit 
für das Buffet mitbringen. 
Also, am 
Freitag, 1. März um 19 Uhr 
in der St. Laurentiuskirche 
in Kirchgellersen. 
Wer bei jemandem mitfahren möch-
te oder noch jemanden mitnehmen 
kann, melde sich bitte rechtzeitig ent-
weder im Kirchenbüro oder bei Karin 
Muhsmann, Tel. 681213.

Spannende Einblicke in die Ökumene in Deutschland 
Wo steht die Ökumene im Jahr 2024? Ist sie nur noch eine Spielwiese für Theo-
loginnen und Theologen, weil Viele schon gar nicht mehr die Unterschiede, ge-
schweige denn die Gemeinsamkeiten, benennen können? Sind wir es leid, die 
ewigen Fragen um Taufe, gemeinsames Abendmahl und Amtsverständnis zu 
diskutieren? Ist die Ökumene an der Basis nicht eigentlich schon viel weiter als 
„die da oben“? Und eigentlich locken die ökumenischen Themen und Fragen 
doch eh niemanden mehr hinter dem Ofen hervor, oder? 
Mit diesen Fragen ist die Geschäftsführerin der Arbeitsgemeinschaft Christli-
cher Kirchen in Deutschland (ACK), Dr. Verena Hammes, täglich konfrontiert. 
Warum es sich aber dennoch oder gerade deswegen lohnt, nicht nachzulassen 
in der ökumenischen Leidenschaft und weiterhin für die Einheit der Christen 
zu beten und zu arbeiten, erzählt sie in einem Vortrag am 11. April 2024 um 
19.30 Uhr im ökumenischen Zentrum St. Stephan in Kaltenmoor, zu dem die 
ACK in Lüneburg herzlich einlädt.
Und natürlich stellen wir uns auch die Frage: Was ist die ACK eigentlich und 
was tut so eine Geschäftsführerin den ganzen Tag? Freuen Sie sich auf einen 
Abend mit spannenden Einblicken in die Ökumene in Deutschland und seien 
Sie herzlich willkommen.
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| Konzert /Senioren |

Konzert 
Für viele Reppenstedter ist er kein 
Unbekannter mehr: Mathias Bozó.
Der ausgebildete Musiklehrer, Sän-
ger und Liedermacher begeisterte mit 
seinem Keyboard und Gesang das 
Publikum hier bei uns schon einige 
Male. So zum Beispiel auf Senioren-
nachmittagen im Gemeinderaum der 
Auferstehungskirche. Unvergessen 
bleibt sein Auftritt mit Udo-Jürgens-
Liedern. Auch auf dem Reppensted-
ter Weihnachtsmarkt im Dezember 
2023 war Mathias Bozó Teil des mu-
sikalischen Programms.
Nun gibt er zum ersten Mal ein Kon-
zert in der Reppenstedter Auferste-
hungskirche: 
am 7. April 2024 um 17 Uhr
Dann präsentiert er sein neues Pro-
gramm, You Raise Me Up – Lieder 
für die Seele.

Damit will der Pianist und Sänger, 
Mathias Bozó, in dieser oft nach-
denklich machenden Zeit ein Zeichen 
setzen für den Ausdruck von Liebe, 
Freundschaft, Trost und Hoffnung. 
Neben dem Titelsong des Konzerts, 
You Raise Me Up, wird er wunder-
schöne Lieder wie Bridge Over Trou-
bled Water, Stand By Me, I Can See 
Clearly Now und viele mehr darbie-
ten.
Freuen Sie sich auf ein intensives, 
buntes, musikalisches Programm, das 
berührt, bewegt und vom Alltag ab-
lenkt.
Der Eintritt ist frei. Über Spenden 
freuen wir uns sehr.

Barbara Krause

Nachmittag für Menschen ab 65 und drunter
Ein Nachmittag mit interessanten 
Themen, Kaffee, Tee und Kuchen, 
und davor ein kurzer Impuls zum 
Nachdenken und Berühren lassen. 
Das ist der Nachmittag für Menschen 
ab 65 und drunter. Drunter? Ja! Wer 
Zeit hat, kommt einfach vorbei. Der 
Nachmittag beginnt mit einer kurzen 
Andacht und Kaffee, Tee und Ku-
chen. Um 15.30 Uhr starten wir dann 
mit dem Thema.

Seit vielen Jahren gibt es, meist am 
letzten Mittwochnachmittag im Mo-
nat, diesen schönen gemeinsamen 
Nachmittag. Und so soll es auch wei-
terhin sein! 
Ab März wird nun unsere Küsterin 
Merle Mocka diese Nachmittage or-
ganisieren und koordinieren. Sie ist 
dabei aber auf die Hilfe von uns allen 
angewiesen! Welches Thema würde 
Sie interessieren? Wer könnte mal 
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| Senioren | 

Die nächsten Themen und Termine
27.3.2024, 15.00 Uhr: Schockanrufer? Enkeltrick? Falsche Polizisten? – 
Informationen von der ECHTEN Polizei!
An diesem Nachmittag wird Herr Michael Falk 
vom Präventionsteam der Polizei uns informie-
ren über den richtigen Umgang mit üblen Ma-
chenschaften, an denen sich Betrüger bereichern 
und (ältere) Menschen in Unsicherheit, oder 
schlimmstenfalls um ihr Erspartes gebracht wer-
den. Es kann alle treffen! Ein Grund mehr, gut 
vorbereitet zu sein!

24.4.2024, 15.00 Uhr: TanzTee
Wir wollen schon Ende April in den Mai tanzen! Alle, die 
Lust haben zu Schlagern und Hits aus den 60-ern, 70-ern 
und 80-ern das Tanzbein zu schwingen, sind herzlich will-
kommen!

29.5.2024, 15.00Uhr: Filmnachmittag. „Edie“
Eine rüstige 83-jährige beschließt, sich einen fast 
vergessenen Traum zu erfüllen und einen Berg in 
den Schottischen Highlands zu erklimmen. Mit ihrer 
angestaubten Wanderausrüstung wagt sie das Aben-
teuer und engagiert einen jungen Mann, um sie auf 
den herausfordernden Aufstieg vor zu bereiten. Ein 
Film der zeigt, was alles möglich ist, wenn man sich 
im Leben nicht nur nach anderen richtet. 

auftreten? Was könnten wir gemeinsam machen 
an so einem Nachmittag? Wer bringt Ideen ein? 
Je mehr, desto besser! 
Gestalten Sie mit! Bringen Sie sich ein! Sie 
werden gebraucht!
Wenden Sie sich mit Ihren Ideen und Vorschlägen 
an Merle Mocka Tel. 01573- 9659467
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| Sponsoren | 

Öffnungszeiten
Mo-Fr: durchgehend 8.00-18.30 Uhr / Sa: 9.00-13.00 Uhr

Wiesenweg 2, 21391 Reppenstedt 
Tel. 04131-62450; www.optik-warnecke.de

Apothekerin
Kathrin Laging e.K.
Lüneburger Landstr. 6         Tel 0 41 31 - 6 44 50
21391 Reppenstedt	    Fax 0 41 31 - 67 12  95

Mail: info@landwehr-apotheke-reppenstedt.de

Senioren-Zentrum 
„Reppenstedt“ 

Eschenweg 1, 21391 Reppenstedt
Tel: 04131 / 2630-0 

Fax: 04131 / 2630 -1000

Beratungsstelle Reppenstedt
Lüneburger Landstraße 1
21391 Reppenstedt
Tel. 04131-699 818, Fax: 04131-699 848
Jederzeit für Sie erreichbar: Tel. 04131-24 330

Katrin Kiss, Fachapothekerin für Offizinpharmazie  
Lüneburger Landstr. 3, 21391 Reppenstedt
Tel. 04131 - 615 65   Fax: 04131 - 60 50 53

Öffnungszeiten: 
Mo. - Fr. 8.00 - 18.00 Uhr , Sa. 9.00 - 13.00 Uhr

Inhabergeführter Meisterbetrieb 

Parkplätze  
vor der Tür 
Kostenloser 
Hörtest 

Hörgeräte auch 
zum Nulltarif 
Barrierefreier 
Zugang 

Bardowick: Pieperstr. 3 | Tel. 04131 864 20 20 

Am Ende der Reise in guten Händen

‑ Erd-/Feuer-/See- und Baumbestattungen
‑ Bestattungsvorsorge Rote Straße 6 | Lüneburg

- eigene Trauerhalle   - Trauercafé   - Trauerbegleitung

Bestattungshaus
PEHMÖLLER

04131/43071

Wir beraten Sie, nennen die Kosten, nehmen Ihnen alle Formalitäten ab 
und begleiten Sie in der schweren Zeit der Trauer. 

www.pehmoeller.de

2622  Pehmöller/Anz Gemeindebrief 4c 126x45.indd   1 08.12.21   14:49
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| Sponsoren / Spendenkonten |  

Am Heidekamp 8,  21391 Reppenstedt
 Telefon: 6 13 41 Fax: 6 44 02

hausen@aph-ingrid.de

Wir freuen uns immer über Ihren Besuch! 

Benjamin Hausen und Team

Wir begleiten und beraten Sie in 
der schweren Zeit der Trauer

☎ (0 41 31) 26 42 80
21360 Vögelsen · Lüneburger Str. 6

Partnerschaftskreis Tansania
Ansprechpartnerinnen:
Christine Krüger, Tel. 04131-6803007 - Gesa von Knobelsdorff, Tel. 2 84 02 53 
Spendenkonto: Kirchenkreisamt Lüneburg
IBAN  DE96 2405 0110 0000 000 216  		  BIC  NOLADE21LBG.
Sparkasse Lbg. -  Verwendungszweck: KG Reppenstedt, Huruma

Stiftung:
Ansprechpartner: Jörg Hagenow Tel. 04131- 690000
Internet: www.kirchenstiftung-reppenstedt.de
Stiftungskonto:  Kirchenkreisamt Lüneburg
IBAN:  DE34 2405 0110 0065 1041 43		  BIC: NOLADE21LBG 
Sparkasse Lüneburg 
Verwendungszweck (wichtig):  Zustiftung Reppenstedt
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| regelmäßige Veranstaltungen / Gruppen /Teams | 

Das etwas andere Café:   
jeden letzten Montag im Monat: 
9.00 bis 11.00 Uhr
E. Lodders, G. Trenkel, M. Tullack,
Tel. 6 43 07
Nachmittag für Menschen ab 65 
und drunter: 
meist am letzten Mittwoch im   
Monat, 15.00 Uhr
Merle Mocka, Tel. 0 15 73/ 96 59 467 
merle.mocka@evlka.de
Talk am Abend:
donnerstags, nach Vereinbarung, 	
19.30 bis 21.00 Uhr   
Ulrike und Uwe Radke, Tel. 69 72 77
Literaturkreis:
meist am ersten Mittwoch im Monat, 
16.00 Uhr    
Karin Schalow, Tel. 6 25 04
Bastelgruppe für Kinder
jeden ersten Donnerstag im Monat, 
16.30 bis 18.00 Uhr 
Christiane Bleckwenn, 
Tel. 0160/72 31 668
Sticken und Klönen: 
14-tägig, mittwochs, 
9.30 bis 11.30 Uhr
Heide Scheunemann, Tel. 6 17 50 

Handarbeitskreis: 
donnerstags, 9.00 bis 11.00 Uhr 
Gudrun Szeska Tel. 6 17 58
Reparatur-Café:
am 3. Samstag im Monat
14.00 bis 17.00 Uhr  
Timm Born, Tel. 64 71 2
reparaturcafe-reppenstedt@gmx.de
Café International:
meist am 2. Samstag im Monat,
15.00 bis 18.00 Uhr  
Britta Müller, Tel. 0160- 54 51 089
Meditationsgruppe:
montags,  20.00 bis 21.00 Uhr,     
11.03./08.04./22.04./06.05./27.05.
Gabi Kothe, 
Gabriele.Kothe@t-online.de
Klönen am Samowar:	
mit deutschen Frauen aus Russland
jeden zweiten Mittwoch im Monat, 
15.00-17.00 Uhr
TEAM  GofA
Gottesdienst für Ausgeschlafene
2. Sonntag im Monat, 11:00 Uhr
u. Vorbereitung nach Absprache
Maren Fedtke, Tel. 26 86 41
maren.fedtke@evlka.de

Gruppen, Teams und regelmäßige Veranstaltungen
Alle Treffen sind öffentlich und finden, wenn nicht anders gekennzeichnet, in 
den Gemeinderäumen statt. Sie dürfen einfach vorbeikommen. Wir freuen uns 
auf Sie. 
In viele Gruppen können Sie sich auch ehrenamtlich einbringen. 
Fragen beantworten Ihnen gern die Ansprechpartner.
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| Freud und Leid | | Teams / Kirchenmusik / Spendenkonto | 

TEAM  Besuchsdienst
nach Absprache
Kirchenbüro Tel. 6 19 28
Uwe Radke, Tel. 69 72 77
TEAM  Fahrdienst
nach Absprache
Kirchenbüro Tel. 6 19 28

Kirchenchor: 
mittwochs, 18.00 Uhr, abwechselnd 
in Reppenstedt und Kirchgellersen 
Vivien Melchin, 
Tel. 0163 - 25 61 643
vivien@melchin.net
Posaunenchor: 
dienstags, 19.00 Uhr
Michael Eutebach. Tel. 68 11 12
Flötengruppen: 
nach Absprache
Kinder: Magdalene Grüttner,
Tel.  6 34 13 
Erwachsene: Karin Bergmann,    
Tel.  6 11 60

TEAM  Bistro
nach Absprache
Uwe Radke, Tel. 69 72 77
TEAM  EhrenSache
nach Absprache
reppenstedt.ehrensache@web.de
Kirchenbüro Tel. 6 19 28

Kirchenmusik
Gospelchor: 
dienstags, 19.30 Uhr
Eggo  Fuhrmann, 
Tel. 04134 - 90 06 20
Session - Come together:
nach Absprache
Sebastian Brand, Tel. 77 78 44
Gitarrengruppe:
nach Absprache 
Klaus Stehr, Tel. 6 34 13
kontakt@klausstehr.de

Sprechen Sie uns an:
Maja I.Schütte-Hoof, Ulrike Radke, Ilona Pötschick, Uschi Freitag
Mail: foerderkreis-hoffnung@gmx.de
Spendenkonto: Kirchenkreisamt Lüneburg
IBAN  DE96 2405 0110 0000 000 216  		  BIC  NOLADE21LBG.
Sparkasse Lbg. -  Verwendungszweck: Förderkreis Hoffnung, Reppenstedt

Förderkreis Hoffnung
Schnelle und unbürokratische Hilfe für Menschen in Not.
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| Konzert |
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| Freud und Leid / gemeinsam singen | 

Verstorbene:

 
 
 
 
 
 
 

zum 
Mitsingen, Zuhören, Innehalten 

 

eine Andacht 
und Worte aus der Bibel 

begleiten durch den Abend 
 

jeweils um 19 Uhr 
 

Fr. 15.03. „Ganz.Schön.Lebendig“ 
Do. 11.04. „Für den König“ 

Fr. 03.05. „Faszination Bibel“ 
Do., 06.06. „450kg oder 6 Personen“ 
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| Gottesdienste |

März

01.03. 19.00 Gottesdienst zum Weltgebetstag
in Kirchgellersen, Musik: AMEA-Quartett
anschl. Buffet im Gemeindehaus

WGT-Team

03.03. 10.00 Gottesdienst (Okuli)  mit Abendmahl
“Folgenreiche Entscheidungen”

Pn. Ideker

10.03.. 11.00 FamilienGottesdienst 
“Gottesdienst & Bolognese”
anschl. Spaghetti & Bolognese
(auch vegetarisch)

Dn. Fedtke/
Team

17.03. 10.00 Gottesdienst mit Kanzeltausch aus der 
Zukunftsgemeinschaft NordWest 
Musik: Gitarrengruppe, Ltg.: Klaus Stehr

Pn. Reimers
(Bardowick)

24.03. 10.00 Gottesdienst (Palmsonntag) 
“Grenzmomente”

Prädn. 
Siegmund-
Minich

28.03. 18.00 Gottesdienst (Gründonnerstag)
mit Tischabendmahl 
anschl. gemeinsames Abendessen in der 
Kirche (jede/r bringt etwas mit!)
Musik: Elisabeth Gleiß (Flöte) und Almut 
Schacht (Klavier)

Dn. Fedtke

29,03. 10.00 Gottesdienst am Karfreitag 
mit Abendmahl
Musik: Kirchenchor, Ltg. Vivien Melchin

Pn. i. R.
de Riese

30.03. 23.00 Osternacht in Kirchgellersen
Musik: Projektchor

Dn. Fedtke

31.03. 10.00 Festgottesdienst am Ostersonntag
Musik: Elisabeth Gleiß (Flöte) und Almut 
Schacht (Orgel)

P. Ideker-Harr
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| Gottesdienste | 

Mai

31.03. 18.00 Monatsschlussandacht in Kirchgellersen Dn. Fedtke/
Team

01.04. 11.00 Familiengottesdienst am Ostermontag 
mit Abendmahl in Kirchgellersen
anschl. Osterbrunch

Dn. Fedtke/
Team

07.04. 10.00 Gottesdienst (Quasimodogeniti)
mit Abendmahl “Glauben, nicht wissen” 

P. Ideker-Harr

13.04. 17.00 Gottesdienst mit Abendmahl am 
Vorabend der Konfirmation
Musik: Band

Dn. Fedtke

14.04. 10.00 Konfirmation I
Musik: Gospelchor, Ltg.: Eggo Fuhrmann

Dn. Fedtke/

20.04. 17.00 Gottesdienst mit Abendmahl am 
Vorabend der Konfirmation
Musik: Kirchenchor, Ltg. Vivien Melchin

P. Hinrichs/ 
Dn. Fedtke

21.04. 10.00 Konfirmation II
Musik: Band

P. Hinrichs/ 
Dn. Fedtke

28.04. 10.00 Plattdüütsch Godesdeenst
Musik: Noordlücht

P.i.R. Elster

18.00 Monatsschlussandacht in Reppenstedt Dn. Fedtke/
Team

05.05. 10.00 Gottesdienst (Rogate) mit Abendmahl
“Ermutigung zum Gebet”

P. Jahn-Bettex

April
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| Gottesdienste | 

09.05. 11.00 Freiluftgottesdienst an Christi Himmel-
fahrt am Schafstall in Südergellersen/
Hambörn 
Musik: Posaunenchöre Kirchgellersen und 
Reppenstedt

Pn. Bogen-
schneider/
Dn. Fedtke

12.05. 11.00 Gottesdienst für Ausgeschlafene
“Alles, was ihr tut, geschehe in Liebe”
Musik: Band, anschl. KirchenBistro

Dn. Fedtke/
Team

19.05.. 10.00 Gottesdienst am Pfingstsonntag
Musik: Gospelchor, Ltg.: Eggo 
Fuhrmann

P. Jahn-Bettex

20.05. 11.00 ökumenischer Pfingstgottesdienst im 
Kurpark Lüneburg
Predigt: Pn Israel / Pn. van Nguyen

ACKL

26.05. 10.00 Gottesdienst mit Einführung des neuen 
Kirchenvorstandes

Pn. Bogen-
schneider

18.00 Monatsschlussandacht in Kirchgellersen Dn. Fedtke/
Team

Mai
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| Ansprechpartner*innen |

Kirchenbüro
(dienstags: 16.00 –18.00 Uhr,
donnerstags: 9.00-12.00 Uhr)
Gesa Geselle, Posener Str. 7
Tel. 6 19 28, Fax 68 24 95
kg.reppenstedt@evlka.de

Küsterin
Merle Mocka
Tel. 0 15 73/ 96 59 467
merle.mocka@evlka.de

Susanne Wilms
Tel. 6 12 90
kts.reppenstedt@evlka.de

Kirchenvorstand
Karin Aulike, Mittelweg 9, Tel. 6 38 22
Melanie Hentschel, Gewerbestr. 10, Tel. 9 99 65 71
Susanne Meyer-Witte, Adlerweg 36a, Tel. 69 91 90
Karin Muhsmann, Adlerweg 15, Tel. 68 12 13
Uwe Radke, Buchenweg 1, Tel. 69 72 77
Rainer Thams, Adlerweg 25, Tel. 2 19 74 53
Arne Topp, Schlesienstr. 6, Tel. 68 28 65
Dr. Götz Wettich 

Pastorin 
Kristin Bogenschneider
(Vakanzvertretung)
Tel. 0 41 35/ 2 38
kristin.bogenschneider@evlka.de

Diakonin
Maren Fedtke
Pommernstr. 12
Tel. 26 86 41
maren.fedtke@evlka.de

Organistin
Almut Schacht
Tel. 69 06 31

Mit jeder Spende unterstützen 
Sie die Arbeit unserer 
Kirchengemeinde: 
Kirchenkreisamt Lüneburg

IBAN  DE96 2405 0110 0000 
000 216 
BIC  NOLADE21LBG.
Sparkasse Lbg. - 

Verw.zweck: KG Reppenstedt 

besuchen Sie unsere Homepage
www.kirche-reppenstedt.de 




